
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Spannungsfelder der Palliativversorgung lautet 
das diesjährige Motto unseres Palliativsymposiums. Wir 
blicken zwischenzeitlich auf 15 Jahre Palliativstation und 
10 Jahre spezialisierte ambulante Palliativversorgung im 
Landkreis Göppingen-Geislingen zurück. Dies soll Anlass 
genug sein, uns konstruktiv-kritisch mit Spannungs-
feldern in der Palliativversorgung auseinanderzusetzen. 

Prof. Dr. Marckmann, Inhaber des Lehrstuhls für Ethik, 
Geschichte und Theorie der Medizin an der LMU 
München, wird in seinem Impulsvortrag auf aktuelle 
Fragestellungen hierzu eingehen. In der anschließenden 
Podiumsdiskussion werden die Spannungsfelder mit 
verschiedenen Expert*innen der regionalen Palliativ-
versorgung beleuchtet, in bewährter Moderation durch 
Herrn Joachim Beck.

Am Fortbildungstag für Professionelle und Laien-
helfer*innen werden Themen vertieft, die auch die 
Selbstachtsamkeit und Resilienz im Auge behalten.  
Ein großes Thema wird die Selbstbestimmung am  
Lebensende und der Umgang mit Wunsch nach  
Suizid sein. Durch Fallbeispiele aus den Palliativteams 
wird dies ergänzt.

Wir danken unserem Verein pro palliativ e. V. für die 
tatkräftige Unterstützung bei der Veranstaltung und  
weit darüber hinaus.

Seien Sie herzlich zum 7. Palliativsymposium in  
Geislingen willkommen geheißen,

Ihr

Prof. Dr. med. Andreas Schuler
Internist, Gastroenterologie – Diabetologie - 
Palliativmedizin, Leiter Palliativzentrum 
ALB FILS KLINIKEN

KONTAKT + INFORMATIONEN

Veranstalter

pro palliativ e. V. in Kooperation mit 
den ALB FILS KLINIKEN

Weitere Informationen

ALB FILS KLINIKEN
Institut für Fort- und Weiterbildung
Telefon 07161 64-2773 / -2873
E-Mail: ifwb-sekretariat@af-k.de

Veranstaltungsorte

▸ Vortrag und Podiumsdiskussion am Fr., 28.04.2023

Jahnhalle, Eberhardstr. 16 
73312 Geislingen a. d. Steige

▸ Tagung am Sa., 29.04.2023 

Helfenstein Klinik - Gemeinschaftsgebäude
Eybstraße 3, 73312 Geislingen a. d. Steige

Beide Veranstaltungsorte sind gut mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichbar und nur wenige  
Gehminuten vom Bahnhof entfernt.

Medienpartner: 
Geislinger Zeitung GZ

Klinik am Eichert Göppingen
Helfenstein Klinik Geislingen
www.alb-fils-kliniken.de

www.alb-fils-kliniken.de

Wir bitten um Ihre Anmeldung zur Tagung 
per E-Mail bis zum 15.04.2023 unter:
ifwb-sekretariat@af-k.de

Spannungsfelder 
der Palliativversorgung 

28. – 29. APRIL 2023



VORTRAG + PODIUMSDISKUSSION

Freitag, 28.04.2023 (19:00 – 21:00 Uhr)
Jahnhalle, Geislingen a. d. Steige

Vortrag: 
Spannungsfelder der Palliativversorgung 

Referent: Prof. Dr. med. Georg Marckmann 
Institut für Ethik, Geschichte und Theorie der Medizin, 
LMU München

Moderation: Joachim L. Beck 
Kirchenrat i. R., Stuttgart

Teilnehmer*innen der Podiumsdiskussion: 

Margret Ehni 
Pfarrerin i. R. und Supervisorin, bis März 2023  
Landeskirchliche Pfarrstelle Seelsorge in der  
Palliativversorgung, Ev. Landeskirche Württemberg 

Thomas Franz 
Diakon, Regional- und Hausleiter, Samariterstift Geislingen

Dr. med. Stefan Geis 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmediziner, Mitglied 
SAPV-Team, hausärztliche Praxis in Deggingen 

Birgit Göser 
Leitende Koordinatorin, Hospizbewegung Kreis Göppingen  
– Ambulante Dienste für Erwachsene e. V.

Martina Kümmel 
Stationsleitung Palliativstation, Koordinatorin SAPV  
der ALB FILS KLINIKEN, Geislingen

Prof. Dr. med. Andreas Schuler 
Internist Gastroenterologie/Diabetologie/Palliativmedizin, 
Chefarzt Medizinische Klinik, Helfenstein Klinik Geislingen, 
Leiter des Palliativzentrums ALB FILS KLINIKEN

	 Keine Anmeldung erforderlich. 
	 Eintritt frei.	

TAGUNGSPROGRAMM

Samstag, 29.04.2023 (09:00 – 13:30 Uhr)    
Helfenstein Klinik, Gemeinschaftsgebäude 

Tagung: Spannungsfelder der Palliativversorgung 

●	 Für Mitarbeiter*innen aus allen 
	 Bereichen der Palliativversorgung
●	 Schriftliche Anmeldung erforderlich
● 	 Anmeldeschluss: 15. April 2023 
 
08:45 Uhr	 Eröffnung Tagungsbüro
	 Ankommen bei Kaffee und Butterbrezeln

09:00 Uhr	 Begrüßung/Moderation 
	 Prof. Dr. med. Andreas Schuler 
	 Dr. med. Wolfgang Schröder 

09:05 Uhr	� Selbstbestimmt am Lebensende 
– Umgang mit dem Wunsch nach Suizid

	 Manfred Baumann

10:05 Uhr	� Spannungsfelder in der Palliativversorgung 
– Fallbeispiele  

                        	� Dr. Lothar Grimm, Martina Kümmel,  
Dr. Wolfgang Schröder

10:50 Uhr 	 Pause

11:15 Uhr	� „Total pain“ (C. Saunders)  
und spiritueller Schmerz  

	� Margret Ehni     

11:45 Uhr	 Resilienz – die Aufstehkraft im Menschen
	 Spannungsfelder der Hoffnung
                            Ludger Hoffkamp 
	
12:30 Uhr 	� Selbstpflege für das Fachpersonal: 

Die Hoffnungs- und Happiness-Box 
Ilse Knoblauch 

	
12:45 Uhr	� Abschluss  

Prof. Dr. med. Andreas Schuler,  
Dr. med. Wolfgang Schröder 

	 Einladung zum Imbiss

13:30 Uhr            Ende der Veranstaltung

UNSERE REFERENT*INNEN

Manfred Baumann  
Gesamtleiter Hospiz Stuttgart

Margret Ehni
Pfarrerin i. R. und Supervisorin, bis März 2023   
Landeskirchliche Pfarrstelle Seelsorge in der  
Palliativversorgung, Ev. Landeskirche Württemberg

Ludger Hoffkamp  
Klinik-Clown „Kampino“, Stiftung „Humor hilft heilen“,
Seelsorger und Theologe, Gestaltpädagoge (IGBW) und 
Gestaltberater (IGBW), Ludwigsburg

Martina Kümmel 
Stationsleitung Palliativstation, Koordinatorin SAPV  
der ALB FILS KLINIKEN, Helfenstein Klinik Geislingen

Dr. med. Wolfgang Schröder 
Internist Gastroenterologie/Palliativmedizin,  
Oberarzt Palliativstation, Helfenstein Klinik Geislingen

Dr. med. Lothar Grimm
Leitender Oberarzt Medizinische Klinik, Internist/ 
Palliativmedizin, Zertifizierter Ethikberater 
Helfenstein Klinik Geislingen

Ilse Knoblauch  
Fachkrankenschwester für pädiatrische Palliativpflege, 
Pflegegruppe 41, ALB FILS KLINIKEN Göppingen

 
TAGUNGSGEBÜHR
Die Tagungsgebühr beträgt 49 Euro (inkl. Verpflegung 
und Tagungsunterlagen). Bitte überweisen Sie den 
Betrag bis zum 15.04.2023 auf folgendes Konto:

ALB FILS KLINIKEN, Kreissparkasse Göppingen
IBAN: DE15 610 500 000 000 000 017
Stichwort: Palliativsymposium 2023

Mit freundlicher Unterstützung des Fördervereins 
pro palliativ e. V. Geislingen

Die Fortbildung ist bei der LÄK Baden-Württemberg   
zur Zertifizierung mit 5 Punkten angemeldet.


